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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitnng Nr 36.
Mittwoch den 13. Februar 1887.

Ausschliefteudc P r i v i l e g i e n .

1. Das Handelsministerium hat die Anzeige, daß
I . Ledere,, Kaufmann in Wic>,, daö ihn, unterm 2Kcn
Anbist !866 crlhciltc auüschließcndc Privilegium auf
die Elsindung eines Universal-Waschpulverö in Gemäß«
licit der notariell lcgalisirtcn Session »!<!<>. Wien Ncn
Jänner 1867, an Franz Wicöncr in Wien vollständig
ülierlragcu hal>e, zur 5lcnntuiß gcuouuncn uud die Ne<
gistlirnug dieser Ucocitragung veranlaßt.

Wien, an, 23, Jänner 1867.

2. Daö Hm'dclSministcrinm hat die Anzeige, daß
Johann Martin Köhler, Nhrcnhändler in Wien, dat̂
ihn, »ntcrnl 21, ?<ngusl 18»!<! ertheilte an5schlirß<ndc
Plivileginm auf eine Verbesserung der Schlagwc>.se lalit
der uolaricll legalisiitcu Erklärung <!<!». 13. T<cembcr
1866, cin 9codcrl Theurer ^ Sohn, Ulircnfabricanten
lind Großhändler !>, Wien, Stadt, Nolhcnthnrinstiaße
^ l , ' . 2'.», »Mrliagen halic, znr Kenntniß genmumc» und
die Vsegislriliing dieser Usbcrlragnna. veranlaßt.

Wicn, am ^ l . Jänner l.^67.

.'i. Dat! Hanollsniiniftcrinin hat die Anzeige, tmß
Aaroi, Ludwig' ^o Prcsli, da,3 ihn, nntcrm .'>. Jänner
1867 rerliehcuc ausschließliche Privilegium auf eine
Vcl'bcsscruna, iu der Anlage von ^'icsen sammt Bc<
tiisl)^«illlel siN' die Briugung von Holz und anderen
Piodutten, „General, bliese" genannt, laut uolaricll l,>e>
glau'.'igtcr Cession <><<<'. Wien am 25. Jänner 1867,
an Karl u. Nagy ii, Wien, Stadt, Naglergasse Nr. 9 ,
vollständig ulicrlraa.cn hade, znr Kenntniß genommen
nnd die uolschrislmäßigc (Hinrcgiftniung dieser Privilc-
giuu,öul)tltragnng veranlaßt.

Wicn, am 3 l . Jänner 1867.

(48—1) Nr. 2230.
C o ll c it r s.

Zur Bcsctzuilg dcr erledigen Posinicistcrs'
stelle in St. Pctcr wird hicmit der Coilcuri)

> b is M i t t e M ä r z l. I .
^ eröffnet.

Die mit diesen: Dicnstpostcn verbnndencn Be-
züge bestehen in der Bestallung jährt. 630 si.,
iu den: Aultspanschale jährl. 100 ft. uud in den
Nittqebilhren für die Beförderung der Neit' nnd
Malleposten von S t . Peter nach Ill.-Feistriz, welche
Gebühren sich für die nenen ersten Monate des
Jahres 1866 anf ungefähr 1W0 fl . belaufen haben.

Dagegen ist der Poftmeister verpflichtet, eine
Dienstcantion von 400 f l . bar, oder in üperc.
Obligationen, oder hypothekarisch zu leisten, sich vor
dem Dienstantritte der Postvrüfnng zn unterziehen,
den Dienst entweder persönlich oder durch einen
geeigneten Expeditor zu Verseheu, iu uumittelbarer
Nähe des Bahuhoses iu S t . Peter deu Poststall
zu unterhalten, wenigstens acht diensttangliche Pferde
uud die nöthigen Stallrecunsiteu, dann zwei ge-
deckte nnd eine offene Kalesche, ferner drei Brief
Postwagen und vier Staffelten Taschen zn halten.

Die Bewerber haben in ihren Hieramts eiu
zubringenden Gesnchcn das Alter, Vermögen, Be
schäftiguug uud bisheriges Wohlverhalteu nachzn
weisen.

Trieft 7. Februar 1867.

(47—1) Nr. 2230.

C o n c u r s .
Zur Vesetzuug der erledigten Poste^Pedienlen^

stelle in Sagnric wird hieuiit der Concurs
b i s Ende F c b r n a r l . I .

eröffnet.
Die Bezüge bestehen in der Bestallung jährt.

120 f l . nnd in deut Amtspauschale jährl.' 24 f l .
Der Postej,-Pedicut hat eiuc Caution von 200 f l .
bar, oder in 5perc. Obligationen, oder hypothe
karifch zn erlegen und sich vor dem Dieustautrittc
der Postprüfuug zll unterziehen.

Die Bewerber haben in ihren Hieramts ein-'
zubringendeu Gesnchen das Alter, Vermögen, Be-
fchäftignng nnd bisheriges Wohlverhalten nachzu-
weisen.

Trieft 7. Februar 1867.
K . k. Pol ldirecl ion.

(51) Nr. 1165).

Kundmachung.
Nach deu Anfangs des Monates Februar

1867 eingelangten Brottarifen backen nachstehende
zwei Bäcker das grösste Brot :

B l a s I e r u i , wohnhaft Kapnziner-Vor-
stadt sir. 6 1 , nnd I a n c ar I a k o b, wohnhaft
Stadt Nr. 302.

Stadtmagistrat Laibach, am 7. Februar 1867.
Der Puraermetster: !)>-. (5. H . l>"osta.


